	Ellrich, den 18.06.2018
DER STADTRAT ELLRICH
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Vorlage zum  Beschluss-Nr.  266-14/19 

Vorlage wurde ohne/ mit ................. Änderungen am ............................... zum Beschluss erhoben

Vorlage wurde am ......................... abgelehnt; Vorlage wurde am  ...................... zurückgezogen

	
1. Bezeichnung des Beschlusses

	
Außerplanmäßige Ausgabe zur Erstattung der Landeszuschüsse Thüringer Erziehungsgeld

	
2. Beschlusstext:




	
Der Stadtrat der Stadt Ellrich stimmt der außerplan-mäßigen Ausgabe zur Erstattung der Landeszuschüsse des Thüringer Erziehungsgeldes in Höhe von 5.250,00 € zu.

	
3. Einreicher

	
Der Bürgermeister

	
4. Begründung der Zuständigkeit des Stadtrates (Auf Grund welcher gesetzlichen
Bestimmungen wurde die Beschlussvorlage erarbeitet?)
	
ThürKO vom 28.01.2003 in der jeweils geltenden Fassung
 


	
5. Welche Beschlüsse müssen aufgrund der
o. g. Beschlussvorlage aufgehoben bzw.
ergänzt werden?
	

Keine

	
6. a) Mit welchem Personenkreis wurde die
          Beschlussvorlage beraten 
b) Mit wem soll sie beraten werden?

	
Hauptausschuss am 18.06.2018


	
7. Welche absehbaren finanziellen Auswirkungen hat die Beschlussvorlage?

	
Ausgabe in Höhe von 5.250,00 €.
Deckung erfolgt aus der HHSt. 4640.178002

	
8. Veröffentlichung des Beschlusses?

	
ja

	
9. Verteiler

	
Alle Stadtratsmitglieder, Ortsteilbürgermeister



Abstimmungsergebnis

Gesetzliche Anzahl Stadtratsmitglieder:	20 + 1 		Ja – Stimmen:		…….
davon anwesend:			……...		Nein – Stimmen:	…….
							Enthaltungen:		…….

Folgende Mitglieder waren nach § 38 ThürKO von der Beratung und Beschlussfassung ausgeschlossen: keine



Der Beschluss wurde somit angenommen/abgelehnt.




Henry Pasenow
[bookmark: _GoBack]Bürgermeister








Begründung zum Beschluss Nr.: 266-14/19 





Beschlusstext: 

Der Stadtrat der Stadt Ellrich stimmt der außerplanmäßigen Ausgabe zur Erstattung der Landeszuschüsse des Thüringer Erziehungsgeldes  in Höhe von 5.250,00 € zu.








Begründung:

Da Sozialleistungen gemäß des Thüringer Erziehungsgeldes zum 01.08.2017 seitens des Freistaates Thüringen eingestellt worden, erfolgte die entsprechende Schlussrechnung durch das Landesverwaltungsamt zum 02.07.2018.
Es handelt sich hierbei um die Zuschüsse, die den anspruchsberechtigten Eltern im Falle der Inanspruchnahme ausgezahlt und seitens der Verwaltung gegenüber dem Landesverwaltungsamt rückwirkend in Rechnung gestellt wurden.
Die nicht ausgezahlten Zuschüsse, aufgrund von Wohnsitzwechsel oder Änderungen im Betreuungsumfang,  in Höhe von 5.250,00 €, wurden zum Jahreswechsel 2017/18 nicht verbucht und kamen folglich dem allgemeinen Haushalt zu Gute.
Da diese Zuschüsse dem Landesverwaltungsamt jedoch abschließend erstattet werden müssen, ist diese Ausgabe unabweisbar.

Dadurch, dass das Thüringer Erziehungsgeld eingestellt ist, sind mit dieser Schlussrechung alle Zahlungen diesbezüglich beglichen.







Matthias Ehrhold
Bürgermeister
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